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hier vielleicht entgegenhalten, dass Atropos-Raupen

im heutigen Jahrhundert auf verschiedenen andern

Pflanzen gefunden worden sind, die mit der Kar-

toffelstaude niclits gemein haben ; es ist das aber

nur cinestheils richtig, denn diese Pflanzen haben

das mit dem Kartoff'elgewächs gemein, dass sie

ebenfalls in Mittel-Europa Fremdlinge sind, ja dass

sie nicht einmal gleichzeitig mit dieser, sondern

viel später, erst in botanischen, dann in Ziergärten

angepflanzt wurden. Welche strengen Befehle,

ja Strafen von den Regierungen der einzelnen

europäischen Staaten ertheilt werden niussten, um
die der Neuerung abholden Landbewohner zum
Anbau dieses nützlichen Gewächses zu nothiscn.

darüber gibt jedes Blatt der Geschichte, sogar

noch im vorigen Jahrhundert Aufschiusa. Viele

Staaten liesscn auf ihre Kosten Samenkartoff'eln

herbeischatfen und unentgeltlich den Ackerbauern

austheiien
;

der grössere Theil dieser Samenkar-
toffeln wurde aber vergraben oder gleich vernich-

tet, viele Jahrzehnte gingen darüber hin, bis die

Bauern sich entschlossen, die ihnen kostenlos zu-

gekommene Frucht anzubauen, wozu sie endlich

nur durch die jährlich eingeführte Kontrole seitens

der Beamten sich nüthigen Hessen. Gewiss ist

erst mit Beginn der zweiten Hälfte des vorigen

Jahrhunderts unter bessern Existenzbedingungen

A. Atropos häufiger bei uns aufgetreten.

(Fortsetzung folgt.)

Literaturbericht.

The British Noctuae and their Varieties. By J.

W. Tutt F. E. S. Vol. I. London: Swan,

Sonnenschein & Co. , Paternoster Square , Lon-
don E. C. Preis 6 Mk.

In englischer Sprache. Jedenfalls wird und
{

muss bei der Bedeutung des Werkes für alle
!

wissenschaftlich gebildeten Lepidopterologen, in

Bälde eine deutsche Ausgabe veranstaltet werden.

Hier liegt ein Werk vor, welches der bisher gül-

tigen Systematik
, speziell für die Noctuen , Con-

currenz zu bereiten sucht; die Gründe sind ein-

leuchtend in der Introduktion dargestellt, sorg-

fältige Beobachtungen und ernstes Studium befä-

higen den Autor wohl zu seiner schwierigen Auf-

gabe. So finden wir die bereits früher den Noc-
tuen zugezählten Genera: Gonophora, ïhyatira,

Cymatophora, Asphalia wieder den Noctuen zu-

getheilt, Bryophila, Acronycta behaupten ihren

Platz
, aber sofort an Arsilonche schliesst sich

Leucania an
; unter dem Gesammtnamen Xylo-

phasia fasst der Autor eine Anzahl Genera zu- I

sammen; das Genus Hadena erleidet eine Reform,

welche die kühnsten Erwartungen hinter sich lässt,

von der allbekannten Had. didyma Esp. (in die-

sem Buch eine Apaniea) werden Varietäten in

einer Anzahl aufgeführt, die zu Bedenken Ver-

anlassung gibt. Jedenfalls aber ist das Werk
mit grosser Sorgfalt und Liebe zur Sache ausge-

führt, so dass man es eine bedeutende Erscheinung

in der lepidopterologischen Literatur nennen kann.

F. II

Neu eingelaufene Kataloge.

Preisvcrzeichniss von Naturalien aus Madagascar,

von F. Sikora in Annanarivo , Madagascar , via

Marseille.

Herr F. Sikora, seit Jahren mit der dankcns-

werthen Aufgabe beschäftigt, die reichen entotpo-

logischcn, überhaupt naturwissenschaftlichen

Schätze dieser grossen Insel dem wissenschaftlich

gebildeten Publikum zugänglich zu macheu, bietet

in seinem neuen Katalog eine grosse Anzahl Co-

leopteren und Lepidopteren der dortigen, äusserst

interessanten Fauna , denen sich Hymeuoptera,

Neuroptera, Orthoptera und Hemiptera anschliessen,

ebenso werden Conchylien , Vogeleier, Pflanzen

von dorten angeboten und geliefert ; Insekten aller

Art, auch in Centurien, die in Anbetracht der so-

liden und durchaus zweckentsprechenden Erhaltung

der Thiere jedem Käufer empfohlen werden kön-

nen. Der Herausgeber des Katalogs sammelt mit

ebenso viel Sorgfalt als Sachkenntniss und habe

ich aus den mir zugekommenen kleinen Sendungen

sowohl selbst, als aus den Mittheilungen anderer

Besteller nur bestätigt gefunden , dass für den

Bezug der ganz eigenartigen Madagascar-Thiere

Herr F. Sikora eine vorzügliche Quelle ist. Eine

Menge neuer Genera und Arten sind von ihm be-

reits der Wissenschaft zugänglich gemacht worden

F. E.

Vereins-Nachrichten.

Einer ebenso ehrenvollen , als freundlichen

Einladung seitens der Kaiserlichen Leopoldinisch-

Carolinischen Deutschen Akademie der Natur-

forscher zu Halle a. S. zum Schriftenaustausch,

wurde mit Vergnügen entsprochen. Frits Bühl.

Vereins-Bibiiothek.

Als Geschenk von Hrn. John B. Smith, Prof.

of Entomology, Rutger's College, New Jersey,
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